
Bitte nicht lächeln 

E s gibt unzählige 
man lächelt für ein Fo eb- 

fachen ,,cheese" bis zum a~pmchsvol- 
len Fünf-Punkte-Programm findet man 
dazu mehr oder weniger lächerliche 

leider gar nicht klappt, ist mit digitaler 
Gesichtserkennung. Da heißt es in den 
Mrderungen an das Passbild: „Zur 
Unterst$itzung der autuwtisch Ge- 
sichtserke~lf].mg (BiometrBe) wird ein 
neutraler (ernster) Gesichtwwdrwk 
mit geschlossenem Mund gewdert.." 
Arme Computer. SQ weit sind sie ge- 
kommen. Wer lächelt, wird nieht ge: 
nommen. Selbst im zivilen GBbr~uCb 
w&e es doch schön, wenn man sein Fo- 
toarchiv nach alten BPdern, sagen wir, , 

von Tante Emma durehsuche~ könnte. 
Das aber geht noch lange nicht, trotz 
Google-Desktop dort und Fraunhofer- 
InstiWteh hier. Erst in ein paar Jahren, 
vielleicht, werden sich die Schätze M- 
her Digitaifotografie personenbezogen 
heben lassen, werden sich individuelle 
Gesichter aus den Megapixeln lösen. 
Für heute sind Fotos,.ob privat am PC 
oder öffentlich im Netz, noch unauf- 
findbar, nicht zuzuordnen, sofern nicht 
einer den Namen dazugeschrieben hat. 
Guter Datenschutz dank mangeihafter 
Gesichtserkannung . fj. 
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